
Auf den Spuren der Ritter
Schwerpunktthema: »Museen erleben« zwischen Rothenburg und Freudenberg

MAIN-TAUBER-KREIS. Die Ferienland-
schaft »Liebliches Taubertal« ist ein
Spiegelbild der tauberfränkischen und
mainfränkischen Geschichte. Burgen,
Schlösser, Klöster und Gärten sind
Zeitzeugen. Einen besonderen Stel-
lenwert haben die zahlreichen Museen
zwischen Rothenburg ob der Tauber
und Freudenberg am Main.

Geschichte nacherleben
Dort kann Geschichte nacherlebt wer-
den. In der Broschüre »Museen erle-
ben – Geschichte zum Anfassen« wer-
den die Museen im »Lieblichen Tau-
bertal« vorgestellt, die den Gast zum
aktiven Mitmachen einladen. Der da-
zugehörige Jahresveranstaltungska-
lender listet hierzu die verschiedenen
Veranstaltungen, Workshops oder
Sondervorführungen übersichtlich auf.
Der Mai bietet für Kinder und Er-

wachsene wieder zahlreiche Work-
shops und Projekte in den Museen des
»Lieblichen Taubertals«. Von Freitag,
6., bis Sonntag, 8. Mai, findet in der
Flachsbrechhütte in Creglingen der
Workshop »Selbst die Flachspflanze
verarbeiten« statt. Genauere Infor-
mationen gibt es bei Gerhard Strauß

unter der Telefonnummer 09865/497.
»Geheimnisvolles Mergintaim. Auf den
Spuren von Rittern, Aufständischen
und Königstreuen!« heißt es am Sams-
tag, 7. Mai, von 14 bis 16 Uhr im
Deutschordensmuseum in Bad Mer-
gentheim. Informationen zu Preis und
Treffpunkt gibt es unter 07931/52212.

Einblicke in frühere Zeiten
In »Berthold’s Bauernhofmuseum« in
Distelhausen beginnen am Samstag, 7.,
und Sonntag, 8. Mai, die Workshops
»Weizen dreschen mit manuell ange-
triebener Dreschmaschine«, »Most im
Gewölbekeller« und »Anschmeißen
und Ausfahrt mit historischem Glüh-
kopf-Lanz-Bulldog, Baujahr 1939«.
Unter 09341/848689 gibt es genauere
Informationen.

Historisches zum Mitmachen
»Körbeflechten, Besen binden, Arbei-
ten am Spinnrad« heißt es am Sonn-
tag, 8. Mai, von 13.30 bis 18 Uhr im
Tauberländer Dorfmuseum. Informa-
tionen erhält erhalten Interessierte
unter 07934/1209.
Am Sonntag, 22. Mai, findet im Mu-

seum im Kurmainzischen Schloss in

Tauberbischofsheim das museums-
pädagogische Projekt »Geschichte der
mittelalterlichen Stadt Biscofesheim,
Schloss, Türmerstrum, Stadtmauer,
Stadtmodell« statt. Weitere Informa-
tionen zum Projekt gibt es unter
09341/3760.
Das Grafschaftsmuseum in Wert-

heim veranstaltet am Donnerstag, 26.
Mai, wieder die Workshops »Kunst der
Feuererzeugung«, »Textildruck«, »Sil-
houettenschnitt« und »Märchen und
Sagen«. Thomas Friedel erteilt unter
09342/301512 nähere Informationen.
Im Heimatmuseum in Berolzheim

findet am Sonntag, 29. Mai, der Tanz-
workshop »Auftritt der Volkstanz-
gruppe mit Mitmachtänzen«. Weitere
Informationen gibt es beim Heimat-
verein Zehntweghütte unter
062 96/1438. red

b
Informationen zum Schwerpunktthema
»Museen erleben – Geschichte zum
Anfassen« gibt es bei der Touristikge-
meinschaft »Liebliches Taubertal«, unter
09341/825806, Fax: 09341/825700,
E-Mail: touristik@liebliches-tauber-
tal.de, oder im Internet unter der Adresse
www.liebliches-taubertal.de.

Sieger der Abenteuer-Schnitzeljagd stehen fest
Welttag des Buches: Alle Gewinner kommen aus Wertheim – Xenia Felde holt den ersten Preis
WERTHEIM. Kinder im Alter von acht bis
zwölf Jahren konnten im April in der
Stadtbücherei Wertheim an einer
Abenteuer-Schnitzeljagd anlässlich
des Welttags des Buches am 23. April
teilnehmen.
An fünf Stationen mussten zum Teil

kniffelige Fragen gelöst und anschlie-
ßend ein Lösungssatz gebildet werden.
Zu gewinnen gab es Buchpreise. Jetzt
stehen die Gewinner fest.

Den 1. Preis (Bartimäus – Der Ring
des Salomo) erhält Xenia Felde, den 2.
Preis (Schule der Magier – Das gehei-
me Portal) gewinnt Ivonne Cali Car-
diel, den 3. Preis (Honky Tonk Pirates
– Das verheißene Land) Ashviny Kan-
geswaran, den 4. Preis (Die Katakom-
ben von Paris) bekommt Dilara Be-
yazdut. Der 5. Preis geht an Nikolas
Lotz, er konnte sein Buch bei der
Preisverleihung am Freitag persönlich

in Empfang nehmen. Den 6. Preis
(Ulysses Moore – Die Tür zur Zeit) ge-
winnt Hannah Erzgraber. Alle Ge-
winner kommen aus Wertheim.
Einen Trostpreis erhalten: Juliane

Spiesl, Sophie-Luise Streng, Jeremia
Bodenburg, LauraEschrich, FriedaArz,
Celina Güter, Tabea Stahl, Simon Ben-
tivoglio, Leonie Ertel, Merlin Arz, Ley-
la Beyazdut, Daniela Emmert, Janik
Hiske, Raghavi Thanam, Patrick Bloos,

Johanna Bübl, Lukas Kunkel und Oli-
ver Englert.
Alle Teilnehmer, die das Lösungs-

blatt richtig ausgefüllt haben, nehmen
im Juli zusätzlich an einer deutsch-
landweiten Verlosung teil. Es gibt ei-
nenFamilieausflug in denEuropa-Park
Rust zu gewinnen.
Die Buch- und Trostpreise können

ab sofort in der Stadtbücherei Wert-
heim abgeholt werden. red

Mit Sonnenstrom in die Zukunft
Photovoltaik: Informationsveranstaltung am 10. Mai
WERTHEIM. Gemeinsam mit den Quali-
tätspartnern der Solarinitiative »1000
Dächer plus« informiert Fachmann
Erhard Renz interessierte Bürger in
Reicholzheim zum Thema Photovol-
taik. »Interesse wecken« ist das An-
liegen des »Sonnenflüsterers« Erhard
Renz aus Bürstadt.
Was er als ehrenamtlicher Über-

zeugungstäter für Erneuerbare Ener-
gien begann, ist heute sein Hauptbe-
ruf. In lockerer, unterhaltsamerArt und

Weise zeigt er, wie Photovoltaikanla-
gen auf dem eigenen Dach umwelt-
freundliche Energie produzieren kön-
nen. Die Handwerker aus dem Netz-
werk der Solarinitiative bieten nach
dem Vortrag die Möglichkeit, sich an
Messeständen individuell beraten zu
lassen. Die Veranstaltung ist am
Dienstag, 10. Mai, um 19 Uhr in Wert-
heim-Reicholzheim in der Festhalle.
Anmeldungen in jeder Volksbankfili-
ale und unter www.vobamt.de. red

»Böhmisch-Mährischer-Frühling« in Eiersheim
KÜLSHEIM-EIERSHEIM. Die Eiersheimer
Musikanten veranstalten für Freunde
der Böhmisch-Mährischen Blasmusik
am Samstag, 7. Mai, um 20 Uhr ihren
achten »Böhmisch-Mährischen-
Frühling« im Gemeindezentrum Ei-
ersheim. Die Besucher erwartet wie-

der ein Programm mit Polkas und
Walzermelodien aus Böhmen, Mähren
und dem Burgenland sowie Egerlän-
der Blasmusik aus der Feder von Ernst
Mosch. Das Konzert steht unter dem
Motto: »Blasmusik Pur – Das ist unser
Leben.« Unter der Leitung von Diri-

gent Eddy Hauck, seit diesem Früh-
jahr Träger der Landesmedaille des
Landes Baden-Württemberg für sein
langjähriges ehrenamtliches Engage-
ment als Dirigent bei den Eiersheimer
Musikanten, werden diese erneut ihr
Bestes geben. wokru/Foto: privat
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